
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde,

kurz vor den Sommerferien 

möchte ich Ihnen die 3. Ausga-

be KLARTEXT zur Verfügung

stellen. Ich habe auch in den 

letzten Wochen eine Fülle von 

verschiedenen Terminen

wahrgenommen. Der KLARTEXT 

soll Ihnen erneut einen infor-

mativen Einblick in meine

tägliche Arbeit geben.

Ich wünsche Ihnen beim Lesen 

viel Spaß, erholsame Sommer-

ferien und gesunde

Wiederkehr.

Herzliche Grüße Ihr / Euer

Günter Frenz

Vizelandrat

Klartext
Günter Frenz informiert:
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Der hessische Sozialminister Jürgen Banzer und 

der Erste Kreisbeigeordnete Günter Frenz ha-

ben gemeinsam mit dem ehemaligen Hanauer 

Oberbürgermeister Hans Martin (Vorsitzender 

der Martin-Luther-Stiftung) und mit der Kreis-

tagsabgeordneten Maja Weise und kommuna-

len Mandatsträgern von Schlüchtern das Haus 

Bergwinkel besichtigt.

Jürgen Banzer war vom modernen Konzept des 

betreuten Wohnens begeistert, „Hier gibt es 

keine Massenabfertigung, sondern übersichtli-

che Strukturen“ führt der Minister aus. Günter 

Frenz zeigte sich über die positive Entwicklung 

hoch erfreut.

Banzer vom Altenzentrum 
begeistert
Hessens Sozialminister auf Besich-
tigungstour im „Haus Bergwinkel“



Bildungs- und Gesundheitsdezernent Günter Frenz legt Grundstein 
 zum Neubau des Bildungshauses

Auf über 4.000 qm und drei Stockwerken 

entsteht eine neue Lernwelt, die Anlauf-

punkt für lebenslanges Lernen sein wird.

In dem neuen Haus der Bildungspartner

Main-Kinzig GmbH werden ab Herbst

2011 Bildungsveranstaltungen statt-

fi nden und die Arbeit für Aktionen vor 

Ort in den Kommunen des Main-Kinzig-

Kreises organisiert. Vizelandrat Günter 

Frenz: „Nach der bundesweit beachteten 

Fusion der BiP und der inhaltlichen Neu-

ausrichtung des Bildungsangebotes auf 

ein Unterstützungsangebot zum Lernen 

im Lebenslauf, ist dieses Bildungshaus 

der konsequente zweite Schritt.“ Die 

Grundsteinlegung, die durch Günter 

Frenz und BiP-Geschäftsführer Dr. 

Karsten Rudolf in Anwesenheit von 

Mitgliedern des Aufsichtsrates und des 

Beirates der BiP sowie des Kreistagsvor-

sitzenden Hubert Müller vorgenommen 

wurde, war eingebettet in ein Fest, dass 

das Bauvorhaben den Interessierten 

vorstellte.

Die Resonanz war groß: über 200 Men-

schen sind der Einladung gefolgt. Darun-

ter waren zukünftige Nutzer des Hauses 

ebenso wie Vertreter politischer Gremien 

und Kooperationspartner der BiP aus 

dem Main-Kinzig-Kreis, dem Main-

Taunus-Kreis und aus Wiesbaden. Auf 

Holzplättchen, die später zu einem Bild 

zusammengesetzt werden, konnten die 

Gäste dem Bildungshaus Wünsche und 

Erinnerungen mit auf den Weg geben.

Bildung
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Schulwesen
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Schuldezernent Günter Frenz: 
 2,9 Millionen Euro für eine neue Mensa und einen naturwissenschaftlichen 

Bereich in der Alteburg-Schule Biebergemünd-Kassel verbaut.

In seiner Rede betonte Günter Frenz, 

dass mit diesem Neubau ein wesent-

liches Ziel auf dem Weg erreicht sei, 

im ländlichen Raum den Schülerinnen 

und Schülern einen soliden mittleren 

Bildungsabschluss zu ermöglichen. 

„Ein Schulabschluss ist die wesentliche 

Grundlage für einen guten Einstieg ins 

Berufsleben“, betonte der Schuldezer-

nent. Die Gesamtbausumme beläuft sich 

auf rund 2,9 Mio. Euro und wird aus dem 

Sonderinvestitionsprogramm des Landes 

Hessen fi nanziert. „Wir bauen nach 

den neuesten Richtlinien der Energie-

Einsparverordnung, es ist uns wichtig, 

unsere kreiseigenen Liegenschaften 

umweltfreundlich und energiesparend zu 

bewirtschaften“ so Günter Frenz.

Wenn der Bau-Terminplan eingehalten 

wird, kann die neue Mensa und der 

naturwissenschaftliche Bereich schon 

im Dezember 2010 eingeweiht werden. 

„Durch den Neubau der Mensa und des 

naturwissenschaftlichen Bereichs wird 

der gesamte Schulstandort aufgewertet 

und das Ganztagsangebot optimiert“ 

führte Vizelandrat Frenz hoch erfreut 

aus.
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Schulwesen

Erster Kreisbeigeordneter und Schul-

dezernent Günter Frenz überzeug-

te sich vor wenigen Tagen von der 

gelungen Modernisierung des Haupt-

gebäudes an der Erich-Simdorn-Schule 

in Neuberg-Ravolzhausen. Nach knapp 

achtmonatiger Bauzeit konnte Frenz 

Schuldezernent Günter 
Frenz über Sanierung 
an der Grundschule 
Neuberg begeistert

Sanierung des Daches, Malerarbeiten, 

neue Türen, Sonnenschutzsysteme 

und Treppengeländer benötigt. „Eine 

Investition, die sich gelohnt hat. Die 

farbenprächtige Schule vermittelt ei-

nen hervorragenden Gesamteindruck“, 

stellte Günter Frenz fest.

das sanierte Gebäude der Schulge-

meinde übergeben.

Die Schülerinnen und Schüler zeigten 

ihre Begeisterung über die Umbau-

maßnahmen in musikalischen Beiträ-

gen. Rund 302.000 Euro wurden für die 

Günter Frenz eröffnet 
das Mini-Mathematikum 
in der Kreissparkasse 
Schlüchtern

Die Resonanz auf die Einladung zum 

Mini-Mathematikum war groß. Die 

vorhandenen Termine waren inner-

halb weniger Tage ausgebucht. Zwei 

Wochen lang besuchten täglich drei 

Zum ersten Mal fand das Mini-Mathe-

matikum in Kreissparkasse Schlüch-

tern statt. Der Vorsitzende des Verwal-

tungsrates Günter Frenz begrüßte die 

zahlreichen Besucher/innen, darunter 

viele Kinder zwischen 4 und 8 Jahren. 

In seiner Rede erläuterte Frenz das 

Ziel des Projektes. Anschließend hat 

Günter Frenz mit den Kindern zusam-

men verschiedene Aufgaben spiele-

risch gelöst.

Gruppen (Kindergärten und Grund-

schulen) die Aktion. „Die Aktion war 

ein voller Erfolg, wir konnten viel 

Zuspruch erfahren und unser Angebot 

ausbauen“ berichtet Frenz.
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Günter Frenz: Wir haben das Ganztagsangebot an 
 unseren Schulen ausgeweitet und angepasst 

Schule Standort Schulform Mittel Stellen
Martinus-Schule, PMB = 

Pädagogische Mittagsbetreuung
Bad Orb GH 1,00 0,00

Alteburg-Schule, PMB Biebergemünd GHR 0,50 0,50

Haupt- und Realschule, PMB Bierstein HR 0,50 0,50

Philipp-Reis-Schule, PMB Gelnhausen GH 0,50 0,50

Herzbergschule, PMB Gelnhausen G 0,00 0,50

Kinzigtalschule, PMB Gründau G 1,00

Anton-Calaminus-Schule, PMB Gründau GHR 0,50 0,50

Adolf-Reichwein-Schule, PMB Rodenbach GHRF 0,50 1,00

Hans-Elm-Schule, PMB Sinntal GHR 0,50 0,50

Stadtschule Schlüchtern, PMB Schlüchtern HR 0,50 1,00

Brüder-Grimm-Schule, PMB Steinau GHRF 0,50 0,50

Mittelpunktschule "Kinzigquelle", PMB Sinntal GH 1,00

Villa Kunterbunt, PMB Maintal G 0,50 0,50

Bergwinkelschule, PMB Schlüchtern LER 1,00

Kreisrealschule, PMB Bad Orb R 0,50 0,50

Kreisrealschule, PMB Gelnhausen R 0,50 0,50

Grimmelshausen-Gymnasium, PMB Gelnhausen GYM 0,00 2,00

Ulrich-von-Hutten-Gymnasium, PMB Schlüchtern GYM 0,50 0,50

Albert-Einstein-Schule, PMB Maintal GYM 0,50 0,50

Friedrich-August-Genth-Schule, PMB Wächtersbach KGS 1,50 0,50

Erich-Kästner-Schule, PMB Maintal IGS 1,00 0,50

Heinrich Böll-Schule, PMB Bruchköbel IGS 1,00 1,00

Georg-Büchner-Schule, PMB Erlensee IGS 0,50 0,50

Käthe-Kollwitz-Schule, PMB Langenselbold IGS 1,00 1,00

Henry-Harnischfeger-Schule, PMB Bad Soden-Salmünster IGS 0,75 0,75

Bertha-von-Suttner-Schule, PMB Nidderau IGS 0,50 0,50

Kopernikusschule, GToK =

Ganztagsschule mit offener Konzeption
Freigericht KGS 2,20 8,49

Summe 18,95 23,24

Martinsschule, GTgK = Ganztagsschule 

mit gebundener Konzeption
Linsengericht 2,56 L 0,78 E

Heinrich-Hehrmann-Schule, GTgK Schlüchtern 2,12 L 0,65 E

Brentanoschule, GTgK Linsengericht 3,96 L 0,00 E

Frida-Kahlo-Schule, GTgK Bruchköbel 5,33 L 1,62 E

Summe 13,97 3,05

Förderschulen für Praktisch Bildbare erhalten Stellen in Form 
 von Lehrern (L) und Erziehern (E)

Die Schulen des Main-Kinzig-Kreises erhalten also somit einschließlich des laufenden Schuljahres 18,95 Stellen in Mitteln 

und 40,26 Stellen (Lehrer und Erzieher) insgesamt 59,21 Stellen.



Kinzigtal sowie in den Taunus und Vo-

gelsberg genießen“ hob der Tourismus-

dezernent Frenz hervor.

Erster Kreisbeigeordneter Günter 

Frenz hat vor Kurzem das Heimat- und 

Museumsfest in Nidderau besucht. Die 

Veranstaltung wurde vom Heimat- und 

Geschichtsverein Ostheim e.V. feder-

führend organisiert und fand in einem 

feierlichen Rahmen statt. Der Vorsitzen-

Günter Frenz besucht das Heimat- und Museumsfest
  in Nidderau

Tourismusdezernent Frenz 
besichtigt renovierte 
Schutzhütte am Eselsweg

Die Holzhütte am Eselsweg in der 

Gemarkung Seidenroth ist renoviert 

worden. Im Beisein von Vertretern der 

Kommunen aus Steinau besichtigte Gün-

ter Frenz die renovierte Schutzhütte.

Die Hütte hat an diesem Standort eine 

lange Tradition, hier führen mehrere 

Wanderwege vorbei, die bei den Besu-

chern sehr beliebt sind. „Die Wanderer 

können hier die herrliche Aussicht ins 
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Tourismus und Marketing

Gehen Sie mit Vizelandrat Günter Frenz auf eine Wandertour

Sonntag, 15. August 2010

 um 14:30 Uhr

Rund um den EU-Mittelpunkt

Meerholz –Bernbach – Niedermittlau – Meerholz

Sonntag, 29. August 2010

 um 14:30 Uhr

Limes-Wanderung

Rückingen – Ravolzhausen – Langenselbold

Samstag, 18. September 2010 

um 14:30 Uhr

Hanau-Land

Hochstadt – Wachenbuchen – Mittelbuchen - Roßdorf

Samstag, 09. Oktober 2010 

um 14:30 Uhr

Bergwinkel-Tour

Eckardroth – Sarrod – Eckardroth durch die Aurora

de des Vereins, Heinrich Pieh, begrüßte 

die Gäste.

Gemeinsam mit dem Bundestagsab-

geordneten Dr. Peter Tauber hat sich 

Günter Frenz über die Entwicklung der 

Stadt Nidderau informiert.

Treffpunkte werden mit gesonderter Mail mitgeteilt.


